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Dienststelle Datum Vorlagen-Nr.:

Bau- und Entsorgungsbetrieb 08.07.2010 15/1637
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

Werksausschuss Bau- und Entsorgungsbetrieb 17.08.2010
Verwaltungsausschuss 23.08.2010
 

 
 
Beratungsgegenstand: 
 
Einmündungsbereich Nordertorstraße/ Bollwerkstraße 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 16.06.2010 - 
 
 
Beschlussentwurf der Antragstellerin: 
 
Die zuständigen Gremien des Rates der Stadt Emden mögen beschließen, dass die Bordstein-
kanten im Einmündungsbereich Nordertorstraße/ Bollwerkstraße abgesenkt werden, damit für 
die Fahrzeugführer ein ordentliches und sichereres Abbiegen in die Bollwerkstraße ermöglicht 
wird. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Für den Beschlussentwurf der Antragstellerin ist mit Kosten in Höhe von ca. 8.500 € zu rech-
nen. 
 
Für den abweichenden Beschlussvorschlag der Verwaltung ist mit Kosten in Höhe von max. 
500 € zu rechnen, die Arbeiten sind mit eigenem Personal zu leisten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 - 2 - 
 Vorlagen-Nr.:  
 15/1637 
 
  
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Der Einmündungsbereich Nordertorstraße/ Bollwerkstraße wurde im Zuge der Sanierung der 
Bollwerkstraße mit ausgebaut.  
Die Fahrbahn der Bollwerkstraße wurde durchgehend in 5 Meter Breite hergestellt. Im Bereich 
der vorgenannten Einmündung wurde auf ca. 5 Meter Länge ein Materialwechsel von Asphalt 
auf Klinker vorgenommen.  
Obwohl es an dieser Stelle keine tatsächliche Einengung gibt, wirkt diese optisch schmaler. Aus 
der Bollwerkstraße ausfahrende Autofahrer neigen dazu, sich mehr zur Mitte der Fahrbahn zu 
orientieren, sodass den aus der Nordertorstraße einfahrenden Fahrzeugen teilweise eine gerin-
ge Restbreite zur Verfügung steht. 
Aufgrund der geringen Geschwindigkeit die dort gefahren wird, besteht keine direkte und akute 
Gefahr. 
Ein Rückbau bzw. eine Absenkung des Bordsteins ist technisch aufwendig und sehr kostenin-
tensiv. Der BEE hat den heutigen Bestand aufgenommen und maßstäblich aufgezeichnet. Hin-
sichtlich der erheblichen Breite der Nordertorstraße wird der Baubetrieb durch Aufbringen einer 
Markierung eine Schleppkurve auf der Nordertorstraße darstellen. Diese symbolisiert die opti-
male Einfahrt in die Bollwerkstraße. Sobald dieser Vorgang erledigt ist, wird der BEE das Fahr-
verhalten vor Ort überprüfen und falls erforderlich weitere Maßnahmen einleiten.  
 
 
Abweichender Beschlussentwurf der Verwaltung: 
 
Der Bau- und Entsorgungsbetrieb bringt eine Markierung im Einmündungsbereich Norder-
torstraße/ Bollwerkstraße auf, zwecks Verbesserung der Ein- und Ausfahrsituation. 
 
 
Auswirkungen auf den Demografieprozess: 
 
keine 
 
 
Anlagen: 
 
Antrag der CDU-Fraktion vom 16.06.2010 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


